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Was zwischen Mutter und Kind in einer 
Schwangerschaft wirklich geschieht

MEDIZIN IM DIENST DES MENSCHEN

ZUSAMMENSPIEL

Ein Austausch, der in beide 
Richtungen wirkt

WUSSTEST DU?

Eine Geburt gilt erst dann als beendet, wenn die 
Plazenta vollständig geboren ist, weil sie ein 
kindliches Organ ist.

WUSSTEST DU?

Die Brustdrüse reift erst in einer Schwangerschaft 
endgültig aus. Wer ein Kind ausgetragen hat, hat 
danach ein lebenslang geringeres 
Brustkrebsrisiko.11
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Nicht nur die Mutter versorgt das Kind. Das Kind holt 
sich seine Nährstoffe selbst, baut dafür ein eigenes 
Organ und hinterlässt Zellen, die ein Leben lang in 
der Mutter bleiben. Der Austausch geht in beide 
Richtungen, und er hört mit der Geburt nicht auf.

Bei einer Patientin verschwand ein therapieresistentes 
Lymphom während einer Zwillingsschwangerschaft. 
Übergetretene embryonale Zellen können offenbar sogar 
eine Heilung anstoßen.10£

• Ärztliche Gewissensfreiheit

• Abtreibung

• Pränatal- und Präimplantationsdiagnostik

• Embryonenforschung und Stammzellen

• Genmanipulation und „Enhancement“

• Künstliche Intelligenz in der Medizin

• Palliativmedizin und Hospizarbeit

• Sterbehilfe und Suizidbeihilfe

• Hirntod und Organtransplantation



Zwei Körper

Eine Schwangerschaft ist kein banales Nebeneinander 
zweier Körper. Beide leisten füreinander, und beide 
hinterlassen etwas im anderen.

Mein Körper Dein Körper

Blau: was die Mutter leistet.

Gold: was das Kind leistet.
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Das Blutvolumen steigt um rund 40 %, die 
Herzleistung nimmt entsprechend zu. 
Profisportler kommen mit Extremdoping 
nicht annähernd an diese Anpassung 
heran.1

Progesteron ist das Hormon, das die Schwangerschaft 
aufrechterhält. Im ersten Trimester wird es vom 
Gelbkörper der Mutter produziert.5

Das befruchtete Ei hält den Gelbkörper mit dem 
Hormon hCG aufrecht. Später produziert die kindliche 
Plazenta das Progesteron selbst.5

Ein Kind trägt zu 50 % fremde DNA. Bei 
einer Transplantation würde das zur 
Abstoßung führen. Die Mutter entwickelt 
stattdessen eine lokale Immunsuppression 
im Uterus, die sogenannte mütterliche 
Toleranz.6
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Die Gebärmutter wächst von etwa 50 g auf rund 1000 g, 
auf das Zwanzigfache. Kein anderes menschliches 
Organ leistet das.3

Der Embryo baut die Plazenta selbst. Sie 
ersetzt Lunge, Niere, Leber sowie Magen 
und Darm. Alles zugleich.4

Die Plazenta trägt das Gewebemerkmal 
HLA-G. Es macht diese Toleranz überhaupt 
erst möglich.6 Schon ab der Befruchtung 
hält der Early Pregnancy Factor (EPF) des 
Embryos die Immunabwehr der Mutter 
zurück.7

Ab dem 21. Tag schlägt ein eigenes Herz. Es gibt ein 
besonderes Hämoglobin (HbF), das der Mensch nur vor 
der Geburt bildet. Es bindet Sauerstoff fester als das 
der Mutter und zieht ihn so aus ihrem Kreislauf zu sich 
herüber.2

Von mir: Die Mutter und ihre Vorfahren 
vererben dem Kind 50 % seiner DNA. 
Außerdem lässt sich komplett mütterliche 
DNA bis ins Erwachsenenalter im Kind 
nachweisen.9

Von dir: Kindliche DNA bleibt in der Mutter, vermutlich 
lebenslang. Noch Jahrzehnte später finden sie sich in 
ihrem Gehirn. Die älteste untersuchte Frau war 94 
Jahre alt.8


